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Schneeglöckchen
Schneeglöckchen,
ei, du bist schon da?
Ist denn der Frühling
schon so nah?
Wer lockte dich
hervor ans Licht?
Trau doch dem
Sonnenscheine nicht!
Wohl gut er`s
eben heute meint,
wer weiß, ob er
dir morgen scheint?

„Ich warte nicht,
bis alles grün;
wenn meine Zeit ist,
muß ich blühn.
Der mich erschuf
für diese Welt,
heißt blühn mich,
wann es ihm gefällt;
er denkt bei Schnee
und Kälte mein,
wird stets mein
liebster Vater sein.“

August Heinrich
Hoffmann von Fallersleben © ginover / PIXELIO



Die nächste Gemeinschaftsausschusssitzung findet am
12.03.08, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde Droy-
ßig, Zeitzer Straße 15, statt.

Veranstaltungstipps
Ein Vortrag von Gerd Seidel - HIMMELSWEGE
Am Montag, dem 3. März 2008, um 19.00 Uhr
im Friedenssaal - Rathaus Zeitz
Eintritt: 4,00 Euro
ermäßigt: 3,00 Euro
22.03.08 ab 11.00 Uhr
Trebnitzer Ostereiersuchen auf dem Beeren- und Straußenhof
der Familie Fischer
Eine Ausstellung mit kunstvoll gestalteten Ostereiern ist zu
bewundern. Eröffnung der Grillsaison
Am Ostersonntag, dem 23. März ab 11:00 Uhr eröffnet auf dem
Ziegenhof Schleckweda das Gafé Capra seine Saison mit öster-
lichem Treiben des Heimatvereins Wetterzeube.

Öffentliche Bekanntmachung zur Gewässer-
schau 2008 der Gewässer II. Ordnung
Der Schaubeauftragte informiert!

Verwaltungsgemeinschaft Droyßiger-Zeitzer Forst
Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig
Tel.-Nr.: 03 44 25/4 14 -0
Fax: 03 44 25/2 71 87
E-Mail: info@vgem-dzf.de
Internet: www.vgem-dzf.de

Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig

Alle Ämter Standesamt
Montag 13.00 Uhr - 15.00 Uhr 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch Kein Sprechtag Kein Sprechtag
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag Kein Sprechtag 8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Bürgerbüro Droßdorf (Schulweg 23,
06712 Droßdorf, Tel. 034 41/72 51 53)

Montag Keine Sprechzeit 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Notrufverzeichnis

Polizei 110
Feuerwehr 112
Revierkommisariat Zeitz 0 34 41/6 34 -0
Revierstation Droyßig 03 44 25/30 88 -0
Bereitschaft der VGem über Leitstelle BLK
Gasversorgung Thüringen 03 61/73 90 24 16
Mitteldeutsche Energie AG -
Servicetelefon enviaM 01 80/2 04 05 06
Krankenhaus Zeitz 0 34 41/7 40 -0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz 0 34 41/74 04 40
oder 0 34 41/74 04 41
Polizeirevier BLK Naumburg 0 34 45/24 50
Leitstelle Burgenlandkreis 0 34 45/7 52 90
Tierheim Zeitz 0 34 41/21 95 19
MIDEWA GmbH 0 34 41/66 10
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Ánzeige

Pöller

Gemäß § 118 des Wassergeset-
zes für das Land Sachsen-
Anhalt, wird die Gewässerschau,
für die Gewässer II. Ordnung
durchgeführt. Die Gewässer-
schau für das Jahr 2008 findet
an den nachfolgend aufgeführ-
ten Terminen und Orten wie folgt
statt: Donnerstag, den 27.
März 2008, um 9.00 Uhr, Treff-
punkt UHV „Weiße Elster“ und
Mittwoch, den 2. April 2007,
um 9.00 Uhr, Treffpunkt Ge-
meindeamt Kleinpörten
Zu diesen Terminen werden die
Gewässer II. Ordnung im Bereich
der Verwaltungsgemeinschaft
Droyßiger-Zeitzer Forst geschaut.

Ständige Vertreter an der Ge-
wässerschau sind der Burgen-
landkreis, der Unteren Wasser-
und Naturschutzbehörde, das
Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung und Forsten Süd,
das Forstamt Burgenland, die
Landwirtschaftsbetriebe im Ver-
bandsgebiet und der nach § 56
des Naturschutzgesetzes des
Landes Sachsen-Anhalt aner-
kannte Naturschutzverbände.
Zeitweilige Teilnehmer sind die
Vertreter der Verwaltungsge-
meinschaft, sowie anderer Insti-
tutionen im Bereich des Schau-
bezirkes.
Gellert, Schaubeauftragter
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Mikrozensus 2008 - rund 12 000 Haushalte
werden befragt

Auf den Spuren von Sebastian Kneipp -
Kindertagesstätte Haynsburg

Bereits seit Jahresbeginn 2008
erhalten Haushalte Sachsen-
Anhalts Post vom Statistischen
Landesamt. Mit diesen Briefen
wird der Besuch einer Inter-
viewerin oder eines Interviewers
angekündigt. Die Interviewer
führen im Auftrag des Statisti-
schen Landesamtes, die auch
als „kleine Volkszählung“ (Mikro-
zensus) benannte Haushaltsbe-
fragung durch. Der Mikrozensus
wird im gesamten Bundesgebiet
durchgeführt, es werden Daten
über die Bevölkerungsstruktur, die
wirtschaftliche und soziale Lage
der Bevölkerung sowie über Fami-
lien, Haushalte und den Arbeits-
markt erhoben. Darüber hinaus
werden in diesem Jahr auch
Angaben zum Pendlerverhalten
erfragt. Integriert in den Mikro-
zensus ist die Erhebung über den
Arbeitsmarkt für alle Mitglied-
staaten der EU. Diese Informatio-
nen sind Grundlage für viele
gesetzliche und politische Ent-
scheidungen. Der Mikrozensus ist
für viele Sachfragen im Bereich
Haushalt und Familie die einzige
statistische Informationsquelle.
Rechtsgrundlage der Erhebung
ist das vom Deutschen Bundes-
tag am 24. Juni 2004 beschlos-
sene Mikrozensusgesetz (BGBI. I
S.1350).
Beim Mikrozensus handelt es
sich um eine Flächenstichprobe
für bewohnte Gebäude. Die
Stichprobenziehung erfolgt nach
einem mathematischen Zufalls-
verfahren und ist im Mikrozen-
susgesetz vorgeschrieben. Da
die Qualität der zu berechnen-
den Ergebnisse entscheidend
von der Einhaltung und mög-
lichst vollständigen Befragung
der repräsentativen Auswahl
abhängt, die nur ein Prozent der

Bevölkerung umfasst, besteht
für alle betreffenden Haushalte
und Personen nach § 7 des
Mikrozensusgesetzes in Verbin-
dung mit § 15 Bundesstatistik-
gesetz Auskunftspflicht. Die in
den ausgewählten Wohnungen
lebenden Haushalte werden 4
aufeinander folgende Jahre
befragt. Jedes Jahr wird ein
Viertel der Haushalte durch
andere ersetzt. Die vom Statis-
tischen Landesamt geschulten
und zuverlässigen Erhebungs-
beauftragten kündigen ihren
Besuch schriftlich an und kön-
nen sich durch einen amtlichen
Interviewerausweis legitimieren.
Sie sind zu strikter Verschwie-
genheit und Geheimhaltung ver-
pflichtet. Alle erhobenen Einzel-
angaben unterliegen nach den
gesetzlichen Bestimmungen der
Geheimhaltungspflicht und wer-
den weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Sie
dienen ausschließlich der Hoch-
rechnung zu Landes- bzw.
Regionalergebnissen. Die Aus-
künfte werden nach Eingang der
Unterlagen im Statistischen Lan-
desamt anonymisiert.
Am einfachsten ist es für die
Haushalte, die Fragen gegen-
über dem Interviewer mündlich
zu beantworten; der Haushalt
kann den Erhebungsbogen aber
auch selbst ausfüllen und direkt
an das Statistische Landesamt
senden. Die Auskünfte können
auch telefonisch erteilt werden.
Das Statistische Landesamt bit-
tet alle Haushalte, die im Ver-
laufe des Jahres 2008 ein
Schreiben des Amtes in ihren
Briefkästen finden, die Arbeit der
Erhebungsbeauftragten und des
Statistischen Landesamtes zu
unterstützen.

Hinweis des Ordnungsamtes zum Verbrennen
von Gartenabfällen
Nach der Verbrennungsverordnung des Burgenlandkreises ist im
März 2008 das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen jeweils
montags bis freitags von 9.00 - 18.00 Uhr und
samstags von 9.00 - 12.00 Uhr
gestattet.
Nochmals geht der eindringliche Appell an die Gartenbesitzer, dass
nur unter günstigen Bedingungen und ausschließlich trockene Gar-
tenabfälle verbrannt werden. Das Augenmerk soll insbesondere dar-
auf gerichtet sein, Rauchbelästigungen soweit als möglich zu redu-
zieren.

In unserer Tagesstätte wird seit
September 2007 nach den
Lehren von Sebastian Kneipp
gearbeitet. Vieles Neues gibt es
da zu erfahren.
Wie viel verschiedene Kräuter
gibt es und wofür sind sie gut?
Was ist inhalieren und welche
Kräuter benutze ich? Wie herr-
lich kann zum Beispiel eine
Rückenmassage sein?
Unsere Kinder haben Zahnpa-
sta selbst hergestellt und nach
dem Mittagessen ausprobiert.
Dies war eine tolle Erfahrung.
Oder aber es wurde für die
Eltern als Weihnachtsüberra-
schung „gesunder Holunder-
schnaps“ zubereitet!
In unseren Garten gibt es ein
neues Kräuterbeet mit Pfeffer-
minze, Zitronenmelisse, Salbei,
Thymian, Lavendel und vielen
anderen gesunden Kräutern.

Diese werden für das wöchent-
lich stattfindende gesunde
Frühstück verarbeitet. Natür-
lich gibt es da gesunde
Sachen, die für unsere Kinder
zum Teil auch neu sind und so
noch nie probiert wurden.
Da gibt es zum Beispiel keine
Nutella, sondern selbst zube-
reitete Mispelmarmelade, Ho-
lundergelee und auch selbst

Kneipp:
„Wenn der Mensch nur halb
so viel Sorgfalt darauf ver-
wenden würde gesund zu
bleiben, als er heute darauf
verwendet, krank zu werden
- die Hälfte der Krankheiten
bliebe ihm erspart.“

Die Kinder und Erzieher der
Kindertagesstätte Haynsburg

hergestellter Brotaufstrich aus
getrockneten Feigen, Hasel-
nüssen und Mandeln.
In der Schnupfenzeit können
unsere Kinder im Inhalierzelt
inhalieren, Fußgymnastik, ver-
schiedene Massagen, Ent-
spannungsübungen und viele
Bewegungsspiele gehören zu
unseren Tagesablauf. Die Leh-
ren des Sebastian Kneipp wer-
den in 5 Säulen geteilt: Bewe-
gung, Ordnungstherapie, Kräu-
ter, gesunde Ernährung und
Wasseranwendung.
Ab März dürfen dann unsere
Kinder Bekanntschaft machen
mit Wassertreten und ver-
schiedenen Bädern. Dies wird
eine neue und sehr schöne
Erfahrung für unsere Kinder
werden. Es gibt für uns noch
sehr viel Neues zu entdecken
und zu lernen.

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Schkauditz
Ostersonntag, 23.03.
14.00 Uhr Gottesdienst
Zeitz
Samstag, 08.03.
9.15 -
12.00 Uhr Kinderkirche

im Gemeindesaal an der Stephanskirche
Samstag, 15.03.
17.00 Uhr Konzert Johannes-Passion von Heinrich Schütz,

Michaeliskirche

im Namen der Gemeindekirchenräte
Pfr. W. Köppen/ Pfr. M. Imbusch
Tel. 0 34 41/21 55 59/0 34 41/21 36 81

Die Evangelischen Kirchengemeinden geben
bekannt und laden ein

Heuckewalde
Sonntag, 16.03.
11.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Karfreitag, 21.03.
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Sonntag, 30.03.
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Loitzschütz
Sonntag, 02.03.
11.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Karfreitag, 21.03.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Ostersonntag, 23.03.
7.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Rippicha
Freitag, 07.03
18.00 Uhr Weltgebetstag - Gottesdienst

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Karfreitag, 21.03.
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Ostermontag, 24.03.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/
Loitzschütz/Heuckewalde

Kleinpörthen
Ostermontag, 24.03.
14.00 Uhr Gottesdienst
Wittgendorf
Karfreitag, 21.03.
15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ossig
Karfreitag, 21.03.
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Schellbach
Ostermontag, 24.03.
10.30 Uhr Gottesdienst
Breitenbach
Ostermontag, 24.03.
9.30 Uhr Gottesdienst

Haynsburg
Freitag, 07.03.
18.00 Uhr Weltgebetstag für alle Dörfer gemeinsam mit der

kathol. Gemeinde Gottesdienst und gemütliches
Beisammensein

Salsitz
Ostersonntag, 23.03.
11.00 Uhr Gottesdienst

Kirchennachrichten

Die Seniorengruppe Bergisdorf möchte sich auf diesen Weg
bei allen Sponsoren recht herzlich bedanken, denn ohne Ihre
Hilfe wäre es uns schwer gefallen wieder so eine schöne
Weihnachtsfeier zu organisieren.

Gemeinde Bergisdorf Bäckerei Walther Th.
Firma Häßelbarth Fleischerei J. Merkel
Kalbitz Autohandel Ismalov
Frau Müller Steuerberater Gaststätte Bergisdorf
Merkel P. Mineralöl Samel

Wir wüschen allen ein gutes und gesundes neues Jahr.
Im Auftrag
Malerz

In der 41. und 42. Gemeinderatssitzung
wurden folgende Beschlüsse gefasst

Beschluss-Nr.: 97/01/2008
Zulassung der Bewerbungen zur Bürgermeisterwahl
Beschluss-Nr.: 98/02/2008
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008
Beschluss-Nr.: 99/02/2008
Haushaltskonsolidierungskonzept

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 28. März 2008

Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, der 14. März 2008
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Droßdorf!

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Haynsburg beabsichtigt zum 1. Mai 2008 die
Einstellung eines
Gemeindearbeiters
Die Vergütung erfolgt nach TVöD in Entgeltgruppe 3.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Führerscheinklasse und
Befähigungsnachweise) richten Sie bitte unter dem Kennwort
„Bewerbung Gemeindearbeiter Haynsburg“
bis zum 10. März 2008 an die
Gemeindeverwaltung Haynsburg
Bürgermeister Herr Exler
Hauptstr. 10, 06712 Haynsburg
Exler
Bürgermeister

Ich bedanke mich ganz herzlich
für das entgegengebrachte Ver-
trauen zur Wahl des Bürger-
meisters. Ebenso überzeugend
war das Votum zum Zusam-
menschluss mit der Gemeinde
Bergisdorf. Ich bin mir sicher,
dass wir auch weiterhin ge-

meinsam die nicht kleiner wer-
denden Probleme in der Zu-
kunft meistern werden. Ihre
Unterstützung gibt mir dabei
Mut und Zuversicht.
Uwe Kraneis
Bürgermeister der Gemeinde
Droßdorf

Die Gemeinde Droßdorf vermietet in land-
schaftlich reizvoller Umgebung in Droßdorf,
Schulweg 24 und Schulweg 27 ab sofort nach-
folgende Wohnungen

1. Schulweg 24b
3. OG links 2-Raum-WE 46,79 m2 GM = 215,23 €

2. Schulweg 27
EG rechts 3-Raum-WE 59,50 m2 GM = 182,11 €

Interessenten melden sich bitte zur Sprechstunde des Bürger-
meisters jeweils dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder tele-
fonisch unter Tel: 0 34 41/71 87 93 oder 03 44 25/4 14 24!

Die Bürgermeisterin informiert

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Grana findet am Diens-
tag, dem 25.03.2008, um 19.00 Uhr im Sportlerheim der Gemein-
de Grana statt.
Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen.
Just

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Grana,
am 17.02.2008 fand die Bür-
germeisterwahl in unserer
Gemeinde statt. Obwohl ich
mich als einzige Kandidatin zur
Wahl stellte und demzufolge
das Ergebnis von Anfang an
klar war, hat mich dennoch die
hohe Wahlbeteiligung positiv
überrascht und sehr erfreut. Ich
sehe dies als Anerkennung
meiner bisherigen Tätigkeit in
der, in Zusammenarbeit mit
dem Gemeinderat, viel Positi-
ves in unseren Ortsteilen
geschaffen wurde. Für das mir
entgegengebrachte Vertrauen

möchte ich mich bedanken. Ich
hoffe auch in der ab 1. Juli 2008
beginnenden Amtsperiode wei-
terhin auf Ihre Unterstützung;
vor allem bei der dann anste-
henden Umsetzung der Ge-
meindegebietsreform.
Ganz herzlich möchte ich mich
auf diesem Weg bei den Wahl-
helfern bedanken, mit deren
Hilfe auch diesmal dafür ge-
sorgt wurde, dass in drei Orts-
teilen gewählt werden konnte.

Annemone Just
Bürgermeisterin

��
�

Das Ehepaar

Otto und Waltraud Suttner

aus Kretzschau, Naumburger Straße 03

feiert am 21. Februar 2008 das seltene Fest der

„Eisernen Hochzeit.“

Wir wünschen nachträglich alles Gute, Gesundheit

und noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Bürgermeister und Gemeinderat

der Gemeinde Kretzschau
6
5
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Ein bisschen Spaß muss sein... Danksagung an Wahlhelfer,
Lachen ist ja bekanntlich die
beste Medizin um dem Alltags-
stress zu entfliehen. Diesen
Spruch nahmen sich die Lonzi-
ger und ihre Gäste zu Herzen
und organisierten im Februar
ihre kleine aber feine
Faschingsfete. Bunt kostü-
mierte Jecken zierten wieder
das Parkett, jeden Einzelnen
hier zu nennen, dazu fehlt lei-
der der Platz. Zu Beginn des
närrischen Treibens übergab
das alte Prinzenpaar vom Vor-
jahr die Regentschaft an „Alex“
den Großen und „Babsi“ die
Blutsaugende. Diese hatte so
ihre Not, die richtige Blutgrup-
pe zu finden. Gute Stimmung
war angesagt und so konnte
Benni von der Olsenbande Büt-
tenrede, Politik und Wirtschaft
auf die Schippe nehmen. Und
wer die News von Lonzig am
Tage nicht erhaschen kann, der
hat neuerdings nachts bei Mon-
denschein dazu Gelegenheit.
Da in diesem Jahr die Knospen
schon beizeiten sprießen, hop-
pelte Meister Lampe nebst
Gehilfen bei uns vorbei. Ange-
futterte Kalorien (bedingt durch
die leckeren und reichlich vor-
handenen Köstlichkeiten) konn-
ten auf der Tanzfläche wieder
verbrannt werden. „Knochi“

sorgte hinter der Soundma-
schine für den richtigen Ton.
Der einzige Hahn im Saale
sorgte ebenfalls für reichlich
Gegacker, als er seine Parodien
zum Besten gab. Zur Sperr-
stunde hatten Benni und Egon
so ihre Schwierigkeiten mit den
BHs der Damenwelt. Die Stun-
den verflogen wieder im Sau-
seschritt und alle Beteiligten
hatten hoffentlich jede Menge
Gaudi.
Noch ein kleiner Hinweis für die
Urlaubsplanung.
Das Angerfest findet in der letz-
ten Juniwoche statt.
Diesbezüglich nehmen wir jene
neue Anregungen und Tipps
entgegen.
Heimatverein Lonzig

die Gemeinde Weißenborn
bedankt sich recht herzlich
bei allen Wahlhelfern für ihre
Hilfe und Unterstützung bei
der Durchführung der Bür-
germeisterwahl am 17. Fe-
bruar 08 in der Gemeinde

Weißenborn. Der Dank geht
an Frau S. Clausner; Herrn
E. Herrling; Herrn J. Brum-
mer; Herrn T. Kalinowski und
an Herrn D. Funke.
Wötzel
Bürgermeister

Werte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Weißenborn,

auf diesem Weg möchte ich mich ganz herzlich bei all denen
bedanken, die mir bei der Wahl des Bürgermeisters ihr Ver-
trauen entgegengebracht haben.
Für die kommende Zeit bitte ich alle Bürgerinnen und Bür-
ger, wie in den vergangenen Jahren, weiterhin mit alten Pro-
blemen und Anregungen offen an mich heranzutreten.
Weißenborn, 19.02.08
Wötzel
Bürgermeister

Zur Information an die Einwohner

Aufgrund von Nachfragen von
Bürgern der Gemeinde Wetter-
zeube zum Abwasserbeseiti-
gungskonzept hier nochmals
einige Informationen zur Rich-
tigstellung:
> Für den Ortsteil Wetterzeu-

be ist die Errichtung einer
zentralen Kläranlage bis
2016 vorgesehen.

> Alle Grundstückseigentü-
mer der anderen Ortsteile
der Gemeinde Wetterzeu-
be, einschließlich Obersie-
del, haben ihre bestehen-

den Kleinkläranlagen ent-
sprechend dem Stand der
Technik umzurüsten bzw.
neue Kleinkläranlagen (voll-
biologische) nach DIN 4261
zu errichten. Die Realisie-
rung dieser Maßnahmen hat
bis 31.12.2009 zu erfolgen.

Weitere detaillierte Informatio-
nen werden in einer Einwoh-
nerversammlung im Mai erör-
tert.

Bürgermeister der Gemeinde
Wetterzeube

Information über Wohnungsangebote
in Wetterzeube

Wetterzeube, Schulstraße 8, 1. OG rechts, 62,8 m2, 2 1/2
Zimmer, Küche, Bad, Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer,
gefliestes Bad mit Wanne, Keller, Kfz-Stellplatz, ab sofort
zu erfragen unter Telefonnummer: 03 66 93/2 14 59
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Die Gemeinde Wetterzeube möchte allen Frauen zu ihrem Ehrentag am

8. März 2008

recht herzlich gratulieren und lädt hiermit zu einer kleinen Feierstunde ins
Dorfgemeinschaftshaus
ein.
Beginn ist 14.00 Uhr mit einem Programm der Musikschule „Anna Magdalena Bach“ unter Leitung
von Frau Karkein.
Für Speisen und Getränke (Kaffee und Kuchen sowie einem kleinen Imbiss) ist gesorgt.
Gute Laune ist mitzubringen!
Wir bitten um telefonische Rückmeldung Ihrer Teilnahme unter 03 66 93/2 22 25 (Gemeinde) bis
spätestens 29.02.2008!

Ist denn schon Frühling?

Diese Frage kann man auf dem
Trebnitzer Beeren- und Strau-
ßenhof fast ohne zu überlegen
mit einem klaren „Ja“ beant-
worten.
Das liegt nicht nur an den eifri-
gen Straußenhühnern die
bereits seit Januar für frische
Eier sorgen. Das liegt auch
nicht allein an den schwellen-
den Knospen bei Heidelbeeren
und Brombeeren. Auch der
Beginn der Topfsaison für Erd-
beerpflanzen lässt den Frühling
vermuten. Rechtzeitig werden
die Erdbeerpflanzen auch in
diesem Jahr an die vielen eifri-
gen Kleingärtner ausgeliefert.
Auch Liebhaber von Heidel-
beer-, Himbeer- und Brom-
beerpflanzen werden nicht zu

kurz kommen. Einige neue Sor-
ten werden Kleingärtner über-
raschen. Ein jeder der nach
Trebnitz kommt kann das mit
Vlies abgedeckte Erdbeerfeld
erkennen. Hier werden frühzei-
tig schmackhafte Beeren zum
Verkauf und Selbstpflücken rei-
fen.
Aber das eindeutigste Argu-
ment für das „Ja“ es wird Früh-
ling ist der Blick auf den Kalen-
der. Wenige Wochen und es ist
Ostern.
Auf dem Trebnitzer Beeren- und
Straußenhof haben die Vorbe-
reitungen für das diesjährige
Ostereiersuchen begonnen.
Auch 2008 sollen Kinder aus
unserer Region viel Freude
beim Suchen der leckeren

Süßigkeiten haben, sollen sich
die Eltern und Großeltern an den
strahlenden Augen ihrer Spröss-
linge erfreuen, sollen Liebhaber
regionaler Produkte die ersten
Straußensteakes vom Grill ver-
zehren und die Freunde von
hausgebackenem Kuchen bei
einer Tasse Kaffee ihrer Leiden-
schaft fröhnen.
Im vorigen Jahr besuchten mehr
als 500 Gäste den Trebnitzer
Beeren- und Straußenhof zum
Ostereiersuchen. Bei herrlichem
Wetter wetteiferten Jungen und
Mädchen um die Besten
Sucherfolge. Auch für die Klein-
sten war gesorgt. Sie suchten
gemeinsam mit dem Osterha-
sen, lauschten Geschichten und
sangen gemeinsam Lieder.

Damit es bei dem Ansturm bis
zum Suchen nicht zu langwei-
lig wurde, gab es beim Eierlauf,
Eierweitrollen und beim Oster-
quiz viele schöne Preise zu
gewinnen. Eine Ausstellung
bunt bemalter Ostereier sorgte
bei vielen Erwachsenen für
Erstaunen. Viel Resonanz fan-
den die grosse Auswahl an
selbst gebackenem Kuchen
und die Leckereien vom Grill.
Das gelungene Osterfest im
vorigen Jahr ist für alle auf
unserem Hof Ansporn auch am
22.03.2008 vielen Besuchern
einige schöne Stunden in Treb-
nitz zu bereiten.
Besuchen Sie uns.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Fam. Fischer

5. Osterwanderung zum Ziegenhof Schleckweda

Heller wird die Sonne,
wärmer ihr Schein.
Länger werden die Tage,
Menschen schauen fröhlicher
drein.
Frühlingsblüher sind zu ent-
decken
und der Osterhase wird
am Sonntag, dem 23. März

zur Osterwanderung die Oster-
eier verstecken.

Treffpunkt: 14.00 Uhr Bahn-
hofsvorplatz Wetterzeube
Herzlich willkommen sind alle
Kinder und Erwachsenen der
Gemeinde Wetterzeube sowie
Gäste von nah und fern.

Aktivitäten:
- Eier bemalen nach Sorbi-

scher Art
- Töpfern
- Kaffee und Kuchen und vie-

les mehr
- Lassen Sie sich überra-

schen auf dem Ziegenhof
Schleckweda

Eröffnung des Kulturcafés
„Cafe Capra“ auf dem Ziegen-
hof Schleckweda
Es lädt herzlich ein der Ziegen-
hof Schleckweda und der Hei-
matverein Wetterzeube.
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DDiiee  LLeeiitteerriinn  ddeess  ggeemmeeiinnssaammeenn  VVeerrwwaallttuunnggssaammtteess  uunndd  ddiiee
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  ggrraattuulliieerreenn  iihhrreenn  JJuubbiillaarreenn  rreecchhtt  hheerrzzlliicchh

zzuumm  GGeebbuurrttssttaagg  uunndd  wwüünnsscchheenn  bbeessttee  GGeessuunnddhheeiitt

Geburtstage

Bergisdorf
Frau Ingrid Pöller am 07.03. zum 72. Geburtstag
Herrn Roland Stöhr am 24.03. zum 72. Geburtstag
Breitenbach
Herrn Wolfgang Kühn am 07.03. zum 73. Geburtstag
Frau Rosalinde Gruner am 15.03. zum 74. Geburtstag
Frau Rosemarie Vogel am 17.03. zum 74. Geburtstag
Bröckau
Frau Ingrid Hofmann am 07.03. zum 70. Geburtstag
Döschwitz
Herrn Hardi Hemmann am 01.03. zum 79. Geburtstag
Frau Karla Lehmann am 05.03. zum 78. Geburtstag
Frau Edith Landmann am 06.03. zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Thierbach am 14.03. zum 75. Geburtstag
Frau Annemarie Schramm am 16.03. zum 90. Geburtstag
Frau Annelies Baumert am 19.03. zum 81. Geburtstag
Frau Gertrud Ogrosky am 25.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Werner Schellbach am 27.03. zum 85. Geburtstag
Droßdorf
Frau Lieselotte Ulle am 29.02. zum 72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Flieger am 03.03. zum 71. Geburtstag
Frau Elfriede Gruß am 09.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Rohland Sonntag am 09.03. zum 83. Geburtstag
Frau Anita Haerling am 12.03. zum 77. Geburtstag
Herr Helmut Sill am 22.03. zum 79. Geburtstag
Herr Erhard Schramm am 26.03. zum 76. Geburtstag
Grana
Herrn Waldemar Staate am 05.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Rodolf Klein am 07.03. zum 84. Geburtstag
Frau Ruth Hoffmann am 09.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Kurt Horn am 11.03. zum 75. Geburtstag
Frau Adelheid Hemmann am 14.03. zum 72. Geburtstag
Frau Christine Popke am 15.03. zum 72. Geburtstag
Frau Gisela Heit am 15.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Tille am 18.03. zum 74. Geburtstag
Haynsburg
Herrn Reiner Müller am 02.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Martin Zemitzsch am 02.03. zum 84. Geburtstag
Herrn Wilhelm Gräfe am 08.03. zum 74. Geburtstag
Frau Eveline Vogel am 19.03. zum 78. Geburtstag
Frau Sieglinde Michaelis am 22.03 zum 70. Geburtstag
Herrn Heinz Reinhardt am 25.03. zum 76. Geburtstag
Heuckewalde
Frau Nelly Seidel am 07.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Harri Ehnert am 10.03. zum 73. Geburtstag
Frau Gertrud Schmotz am 16.03. zum 84. Geburtstag
Frau Gertrud Stöhr am 16.03. zum 83. Geburtstag
Herrn Otto Czapek am 23.03. zum 79. Geburtstag
Kretzschau
Herrn Martin Ehrlich am 02.03. zum 78. Geburtstag
Frau Brigitte Weißer am 02.03. zum 72. Geburtstag
Frau Ilse Elle am 03.03. zum 81. Geburtstag
Frau Frieda Bethke am 04.03. zum 90. Geburtstag
Herrn Werner Schellbach am 05.03. zum 72. Geburtstag

Herrn Kurt Amberg am 06.03. zum 72. Geburtstag
Herrn Wolf Hannß am 07.03. zum 83. Geburtstag
Frau Irmgard Abendroth am 07.03. zum 76. Geburtstag
Frau Christel Kratzsch am 10.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Rudi Matschke am 12.03. zum 80. Geburtstag
Frau Frieda Keller am 15.03. zum 93. Geburtstag
Frau Alice Krause am 15.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Harry Blöink am 16.03. zum 72. Geburtstag
Frau Charlotte Mücke am 17.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerhard Herrling am 18.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Friedel am 19.03. zum 87. Geburtstag
Frau Edith Seifert am 22.03. zum 85. Geburtstag
Frau Helga Kühn am 24.03. zum 81. Geburtstag
Frau Elfriede Rahmig am 24.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerd Schneider am 24.03. zum 72. Geburtstag
Frau Gerda Spiegel am 24.03. zum 81. Geburtstag
Herrn Heinz Deutsch am 26.03. zum 82. Geburtstag
Schellbach
Frau Irma Hempel am 04.03. zum 74. Geburtstag
Frau Marianne Kipping am 04.03. zum 80. Geburtstag
Frau Gertrud Göhring am 17.03. zum 84. Geburtstag
Frau Gertrud Theibig am 17.03. zum 81. Geburtstag
Herrn Horst Dathe am 22.03. zum 74. Geburtstag
Herrn Erhard Biegler am 27.03. zum 71. Geburtstag
Weißenborn
Frau Magdalene Friske am 06.03. zum 82. Geburtstag
Frau Irene Tauchnitz am 12.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Erhard Fleischer am 14.03. zum 72. Geburtstag
Frau Brigitte Pawlak am 22.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Martin Graul am 22.03. zum 77. Geburtstag
Wetterzeube
Frau Ruth Dietz am 01.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Josef Ciommer am 04.03. zum 82. Geburtstag
Frau Irene Findeis am 04.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Rosenberg am 05.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Claus Knoll am 10.03. zum 71. Geburtstag
Frau Jutta Berwing am 11.03. zum 83. Geburtstag
Frau Charlotte Frömel am 17.03. zum 86. Geburtstag
Frau Herta Ulrici am 18.03. zum 83. Geburtstag
Frau Irmgard Vogt am 19.03. zum 76. Geburtstag
Frau Hilde Riedel am 21.03. zum 87. Geburtstag
Wittgendorf
Frau Hildegard Lehmann am 29.02. zum 84. Geburtstag
Herrn Werner Albrecht am 01.03 zum 80. Geburtstag
Herrn Helmut Rühling am 04.03. zum 70. Geburtstag
Frau Klara Heß am 05.03. zum 74. Geburtstag
Frau Gerda Ehrt am 06.03. zum 82. Geburtstag
Frau Waltraud Bierbach am 10.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Konrad Strauß am 16.03. zum 70. Geburtstag
Frau Hildegard Leuthold am 21.03. zum 85. Geburtstag
Frau Erika Glas am 24.03. zum 73. Geburtstag
Frau Rosmarie Heidenreich am 26.03. zum 83. Geburtstag
Frau Ruth Liebold am 27.08. zum 84. Geburtstag
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Frühjahrsputz in unserer Verwaltungsgemein-
schaft

Nachdem der Kalender nun
bald das Frühjahr anzeigt,
beginnen nicht nur die Arbeiten
in den Vorgärten, sondern ist
auch dringend die Bereinigung
der Straßen, Gehsteige und
Regenrinnen von Streumateri-
al (Splitt) notwendig.
Die meisten Gemeinden haben
eine Satzung über die Straßen-
reinigung erlassen.
Diese legt fest, dass die Grund-
stückseigentümer am Tag vor
einem Sonntag oder einem
gesetzlichen Feiertag bis spä-
testens 20.00 Uhr die Straßen-
reinigung durchzuführen haben.
Die Reinigungspflicht erstreckt
sich auf
- die Fahrbahnen bis zur

Straßenmitte, einschließlich
Radwege und Standspuren,

- Parkplätze,

- Straßenrinnen und Einfluss-
öffnungen der Straßenkanä-
le,

- Gehwege,
- Überwege,
- Böschungen, Stützmauern

u. Ä.
Wer seiner Straßenreinigungs-
pflicht nicht oder nur ungenü-
gend nachkommt, begeht eine
Ordnungswidrigkeit. Das Ord-
nungsamt wird die Einhaltung
der Straßenreinigung durch
Kontrollfahrten überprüfen. Tra-
gen auch Sie dazu bei, dass
unsere Straßen, Wege und Plät-
ze sauber und ordentlich sind
und all unsere Gemeinden ein
einladendes Aussehen erhal-
ten.
Ihr Ordnungsamt
der VGem Droyßiger-Zeitzer
Forst

Bekanntmachung

Beschluss der Verbandsversammlung des AZV Hassel-
bach/Thierbach vom 13.12.2007

In der Sitzung am 13.12.2007 hat die Verbandsversammlung mit
Beschluss 12/1/2007 den Wirtschaftsplan 2008 wie folgt beschlos-
sen. Mit Schreiben vom 28.01.2008 wurde der Wirtschaftplan mit
einer kommunalaufsichtlichen Verfügung genehmigt.
Vermögensplan
Einnahmen 1.913.708 EUR
Ausgaben 1.913.708 EUR
Erfolgsplan
Erlöse 1.096.244 EUR
Kosten 971.278 EUR
Kreditaufnahme 298.000 EUR
Kassenkredit 400.000 EUR
Umlage der Gemeinden 49.093 EUR
Gemeinde Gesamtbetrag EUR
Droyßig 11.101,00
Grana 4.585,00
Breitenbach 2.041,00
Bergisdorf 2.502,00
Döschwitz 5.368,00

Nach Redaktionsschluss eingegangen
Kretzschau 7.913,00
Schellbach 3.103,00
Weißenborn 2.283,00
Haynsburg 3.322,00
Wetterzeube 6.875,00

_________
49.093,00

=========

Droyßig, den 17.12.2007

Stefanowski
Verbandsgeschäftsführer
Hasselbach/Thierbach

Der Wirtschaftsplan 2008 liegt vom 03.03.2008 - 14.03.2008 in
der Geschäftsstelle des AZV Hasselbach/Thierbach, Zeitzer Stra-
ße 15 in 06722 Droyßig in der Zeit
Montag, Mittwoch, Donnerstag 7:00 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag 7:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 Uhr - 11:00 Uhr
zur Einsichtnahme aus.

Beschlüsse der Verbandsversammlung des
AZV Hasselbach/Thierbach vom 20.02.2008

2/1/2007 Der Beitritt zur kommunalaufsichtlichen Verfügung
zur Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2008 wird
beschlossen.

2/2/2007 Der 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2008 wird
beschlossen.

2/3/2007 Die Herbeiführung des Zusammenschlusses zwischen
dem AZV Hasselbach/Thierbach und der Gemeinde
Elsteraue zum 01.01.2009 wird beschlossen.

AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN  BROSCHUREN  PROSPEKTE 
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHUREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN 
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN    BROSCHUREN    PROSPEKTE

Ihre Anzeigenfachberaterin
Annett Brunner
berät Sie gern.

Funk: 0171/31476 21

Fragen zur Werbung?
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Droyßiger Nachrichten
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

mit Ihrer Stimme haben Sie am 17.02.2008 den neuen Bür-
germeister der Gemeinde Droyßig gewählt.
Bis zum 30.06.2008 wird unsere bisherige Bürgermeisterin
ihre erfolgreiche Arbeit fortsetzen und mit Wirkung vom
01.07.2008 werde ich die Amtsgeschäfte übernehmen.
Ich möchte Ihnen hiermit für Ihr Vertrauen, welches Sie mit
Ihrer Stimme in mich gesetzt haben, herzlich danken und
wünsche uns gemeinsam eine erfolgreiche Zusammenarbeit
zum Wohle der Gemeinde.
Ihr
Uwe Luksch

WWiirr  ggrraattuulliieerreenn  zzuumm  GGeebbuurrttss--
ttaagg  uunndd  wwüünnsscchheenn  bbeessttee
GGeessuunnddhheeiitt
Droyßig
Frau Ingeborg Fleischer am 01.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Karl Heinz Hertz am 01.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Hermann Seifert am 05.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Sonnenschein am 07.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Friedel am 08.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Egon Tympel am 08.03. zum 73. Geburtstag
Frau Marie Zieler am 08.03. zum 85. Geburtstag
Frau Ingeborg Otto am 09.03. zum 78. Geburtstag
Frau Edith Benndorf am 11.03. zum 72. Geburtstag
Frau Eva Maria Gloau am 13.03. zum 72. Geburtstag
Frau Maria Bergmann am 14.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Berthold Abendroth am 15.03. zum 74. Geburtstag
Frau Ursula Zaake am 16.03. zum 86. Geburtstag
Frau Elfriede Gerhardt am 18.03. zum 73. Geburtstag
Frau Johanna Ackermann am 19.03. zum 85. Geburtstag
Frau Charlotte Pfützner am 19.03. zum 81. Geburtstag
Frau Doris Hanf am 20.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Patzschke am 22.03. zum 78. Geburtstag
Frau Gitta Peltri am 23.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Heinz Peltri am 23.03. zum 77. Geburtstag
Frau Brigitte Coye am 24.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Hans Hoffmann am 25.03. zum 76. Geburtstag
Frau Hannelore Haase am 26.03. zum 70. Geburtstag
Frau Irmgard Claußner am 27.03. zum 83. Geburtstag
Frau Hannelore Kirsch am 27.03. zum 75. Geburtstag
Frau Margit Landmann am 27.03. zum 76. Geburtstag
Herrn Edmund Nerling am 27.03. zum 80. Geburtstag

Veranstaltungskalender 2008
der Gemeinde Droyßig

30. April 2008 Maibaumsetzen Schloßpark Droyßig
25. - 27. April 2008 Stiftungsfest der 

Christophorusschule Christophorusschule
10. Mai 2008 Pokal Löschangriff FFW Sportplatz Droyßig
6. Juni 2008 Kindertagsfest Kita Droyßig
21. und 22. Juni 2008 Schloßfest Schloßpark Droyßig
28. Juni 2008 Vereinssportfest 

der SG Droyßig Sportplatz
30. August 2008 Tag der offenen Tür 

der FFW Feuerwehrgerätehaus
6. September 2008 Vereinsfest des 

Seniorenvereins Schloßpark Droyßig
14. September 2008 Tag des offenen 

Denkmals Schloßpark Droyßig
11. November 2008 Martinsfest mit Umzug Kirchen Droyßig
November 2008 Sportlerball der 

SG Droyßig Waldgaststätte
30. November 2008 Weihnachtsmarkt Kirchplatz Droyßig

Adventskonzerte der
Christophorusschule Christophorusschule

DDiiee  DDrrooyyßßiiggeerr  SSGG
ggrraattuulliieerrtt  rreecchhtt  hheerrzzlliicchh
Stecher, Christian am 03.03. zum 20. Geburtstag
Trexler, Marcel am 04.03. zum 26. Geburtstag
Voigt, Frank am 06.03. zum 52. Geburtstag
Nicodemus, Daniel am 11.03. zum 19. Geburtstag
Jacob, Leon am 13.03. zum   1. Geburtstag
Reinsch, Ingo am 15.03. zum 35. Geburtstag
Seyfert, Günther am 16.03. zum 77. Geburtstag
Theil, Tobias am 17.03. zum 16. Geburtstag
Münzberg, Nick am 20.03. zum   9. Geburtstag
Hecht, Joseph am 27.03. zum 14. Geburtstag

Achtung Termine auf dem Sportplatz!

Samstag, 01.03. 13.00 Uhr 1. KK Droyßig II. - Bornitz
Sonntag, 02.03. 9.15 Uhr E-Jugend Droyßig - 1. FC Zeitz I.
Samstag, 08.03. 9.15 Uhr F-Jugend Droyßig - Theißen
Samstag, 08.03. 15.00 Uhr BCC Droyßig I. - Naumburger SV 05 II.
Sonntag, 09.03. 14.00 Uhr Frauen Droyßig - Nessa
Samstag, 15.03. 13.00 Uhr 1. KK Droyßig II. - Luckenau
Sonntag, 16.03. 9.15 Uhr E-Jugend Droyßig - Osterfeld
Sonntag, 16.03. 10.30 Uhr B-Jugend Droyßig - Motor Zeitz I.
Samstag, 29.03. 9.15 Uhr F-Jugend Droyßig - Geußnitz

Droyßiger Nachrichten
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Droyßiger Nachrichten

Einladung 7. Februar 2008

Sehr geehrte Mitglieder, Ehrenmitglieder und Sponsoren,

am Freitag, dem 14. März 08 findet um 18.30 Uhr im Sportlerheim die
Mitgliederwahlversammlung 2008 der Droyßiger SG e. V. statt. Ich lade
dazu recht herzlich ein. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 18 Jahre.
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung, Anwesenheit, Feststellen 

der TO - Anträge zur TO
TOP 2 Vorstellung und Bestätigung des Versammlungsleiters
TOP 3 Feststellen der Stimmberechtigten; 

Beschlussfähigkeit
TOP 4 Rechenschaftsberichte:

Hauptkassiererin Sportfrdn. A. Sachse
Sektion Fußball Sportfrd. Kl. Schumann
Sektion Kegeln Sportfrd. G. Gluth
Sektion Volleyball Sportfrd. A. Reißmann
Sektion Handball Sportfrdn. A. Sachse
Kassenprüfer Sportfrd. Sachse/Hassler

TOP 5 Entlastung des Vorstandes für die abgelaufenen Wahl-
periode 06 und 07 mit Beschluss der Mitglieder durch
den Kassenprüfer

TOP 6 Festlegung des Mitgliedsbeitrages für die Jahre 2008
und 2009 (Wahlperiode) mit Beschluss der Mitglieder

TOP 7 Vorstellung der Kandidatenliste für die Vorstands-
wahl/Diskussion

TOP 8 Wahlvorgang
TOP 9 Bekanntgabe Wahlergebnis und Funktionen
TOP 10 besondere Anträge
TOP 11 Schlusswort der/s neuen Vorsitzenden
1. Vorsitzender

Danke schön an Droyßiger Bürgerinnen
und Bürger,

Neues aus der Begegnungsstätte

die im November/Dezember
2007 durchgeführte Werbeakti-
on der Firma Sportwerbung A.
Dold aus Chemnitz in Droyßig
erbrachte eine finanzielle Unter-
stützung zu Gunsten unserer
Vereinsjugend. Die Droyßiger SG
e. V. bedankte sich mit nachfol-
genden Text bei der Firma Sport-
werbung A. Dold.

Sehr geehrter Herr Dold,

ein herzliches Dankeschön sei-
tens meiner Person und des
gesamten Vorstandes der Droy-
ßiger SG e. V. für die von Ihren
Unternehmen durchgeführte
Werbeaktion. Durch das Enga-
gement Ihrer Mitarbeiter bei die-
ser Werbeaktion, zugunsten
unserer Sportgemeinschaft, kön-
nen wir weitere Ziele für die
kommende Zeit verwirklichen.
Wir bitten Sie die Prämie in Höhe

der erreichten Punktezahl, wie
im Vorfeld von Ihnen angeboten,
an uns auszuzahlen. Mit dieser
Prämie möchte der Verein drin-
gend notwendige Trainingsan-
züge für unsere jungen Vereins-
mitglieder mitfinanzieren. Wir
bedanken uns für Ihre finanziel-
le Unterstützung an die Droyßi-
ger SG e. V. und wünschen Ihren
Unternehmen weiterhin viel
Erfolg.
Im Ergebnis begleiteten 58 Droy-
ßiger Familien diese Aktion zu
Gunsten unserer Sportgemein-
schaft. Der Verein erhielt eine
finanzielle Zuwendung vom
358,75 Euro. Allen Bürgerinnen
und Bürgern ein herzliches Dan-
keschön für diese Unterstützung
sagen die jungen Nachwuchs-
sportler und der Vorstand.
M. Wötzel K. Schumann
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Die Monate Februar und März
stehen ganz im Zeichen der Vor-
bereitungen auf den Frauentag
und Ostern. Wenn ihr noch ein
passendes Geschenk für eure
Mutti sucht, oder euch noch
Osterdekoration fehlt, bei uns
findet Ihr ganz bestimmt das
Richtige. Mit etwas Fantasie und
Geschick entstehen die schöns-
ten selbst gebastelten Motive
und Geschenke. Also schaut
doch mal bei uns vorbei, wir
beraten und helfen euch gern.
Auch in diesem Jahr nehmen wir
wieder Anmeldungen für Kin-
dergeburtstagsfeiern entgegen.
Feiert euern Geburtstag doch
mal mit euren Freunden in der
Begegnungsstätte.
In den Osterferien sind wir
natürlich auch für euch da. Lan-
geweile muss nicht sein, wir
sind für alles zu haben, was Lust
und Laune macht.

Unsere Angebote im März:
03.03. - 05.03.2008 
Basteln für Mutti zum Frauentag
11.03. - 14.03.2008 
Basteleien für das Osterfest
25.03. - 27.03.2008 
Kochen und Backen 
(Pizza, Waffeln, Kuchen)
Bitte meldet euch zum Kochen
und Backen eine Woche vorher
in der Begegnungsstätte an.
Selbstverständlich stehen euch
auch zahlreiche Brettspiele und
Videos zur Verfügung. Also
schaut mal bei uns rein, wir freu-
en uns auf euren Besuch. 
Wir haben für euch geöffnet:
Montag: 
11.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 
11.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 
11.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Das Team der Begegnungsstätte
Frau Bierbaum und Frau Fischer.

Leser empfehlen Lesern

MARC LEVY - „ZURÜCK ZU DIR“

Niemals hat Arthur Lauren ver-
gessen können, jene Frau, die er
einst kennen lernte, als sie im
Koma lag, und die er durch seine
Liebe ins Leben zurückholte.
Lauren ahnt nichts von Arthurs
Existenz, denn als sie damals
erwachte, war er verschwunden.
Er ist nach Frankreich geflohen,
doch eines Tages zieht es ihn
wieder nach San Fransisco
zurück - und zur Frau seines
Herzens. Ohne es zu wissen
begegnen sich beide erneut
unter abenteuerlichen Umstän-
den. Große Liebe, Teil zwei:
bezaubernd, liebenswert und
einfach hinreizend.
„Selbst wenn ich heute ohne sie
lebe, bin ich nie allein, weil es sie
irgendwo gibt“.
Auch wenn man Levys erfolgrei-
ches und verfilmtes Erstlings-
werk „Solange du da bist“ nicht
gelesen hat, ist man jetzt schnell
in der Handlung zuhause.
Der junge Architekt Arthur zieht
nach San Fransisco zurück, Paul
ist dort nach wie vor sein bester

Freund, Lauren Ärztin in einer
Notaufnahme-Station.
Natürlich weiß man nach den
ersten Seiten was kommt, den-
noch: dem zweiten Teil dieser
zärtlichen und charmanten Lie-
besgeschichte, widmet man
spontan eine ganze Nacht.
Marc Levy schreibt verschmitzt,
stellenweise herrlich witzig, tem-
poreich und neben sicherlich
manchmal arg üppiger Gefühls-
lage dann auch wieder voller
Situationskomik.
Levy ist Franzose, der wie sein
Held in San Fransisco lebt, und
wie Arthur arbeitete auch er einst
als Architekt. Seine Geschichten
aus tiefster Herzkammer, begei-
sterten Millionen und ganz ehr-
lich: das Schicksal von Arthur
und Lauren ist das beste rezept-
freie Mittel für Stressgeplagte.
Gute Laune im Handumdrehen.
Dieses Buch ist so hinreizend
geschrieben, das man es nicht
mehr aus der Hand legt.
Empfohlen
P. Gruszka
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Veranstaltungen im März 2008

Montag, den 03.03.08
um 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung
Freitag, den 07.03.08
von 16.00 Uhr - 20.00 Uhr Blutspende
Dienstag, den 18.03.08
um 15.30 Uhr Kaffee - Lesenachmittag
K. Henschel
Deutscher Frauenring Ortsring Droyßig e. V.

Blutspende

Am 7. März 2008 ist von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr Blutspende im
Christophorusgymnasium Droyßig. Wir laden Sie recht herzlich
dazu ein, mit der dringenden Bitte, daran teilzunehmen - falls Sie
es möglich machen können. Blutkonserven sind zurzeit durch
Winterkrankheiten und andere Umstände sehr knapp und wer-
den deshalb dringend benötigt.
K. Henschel

Veranstaltungen der Volkssolidarität
- Ortsgruppe Droyßig -

Begegnungsstätte Wilhelm-Kritzinger-Straße 2a
März 2008

Montag, 03.03.
14.00 Uhr Seniorengymnastik
15.30 Uhr Vorstandssitzung
Mittwoch, 05.03.
14.00 Uhr Klubnachmittag

Kegelnachmittag im „Adler“
Dienstag, 11.03.
14.30 Uhr Diabetikertreff
Mittwoch, 12.03.
14.00 Uhr Klubnachmittag
Freitag, 14.03.
09.00 Uhr Abfahrt ins Thermalbad Bad Sulza - Treffpunkt: Kita
Mittwoch, 19.03.
14.00 Uhr Ostereier suchen
Donnerstag, 20.03.
14.00 Uhr Kegelnachmittag im „Adler“
Mittwoch, 26.03.
14.00 Uhr Gemeinsames Singen
Zu diesen Veranstaltungen sind alle Interessenten recht herzlich
eingeladen.
Der Vorstand

Veranstaltungen Droyßiger Seniorenverein

Mittwoch 05.03.
15.00 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Lachmann
Mittwoch 12.03.
15.00 Uhr Singen mit Frau Trautewein
Mittwoch 19.03.
15.00 Uhr Spielnachmittag
Mittwoch 26.03.
15.00 Uhr österliche Kaffeetafel

Nächste Zusammenkunft der Diabetiker
Termin: Dienstag, den 11.03.08 um 14.30 Uhr
Thema: Unsere Füße...
Referentin: Frau I. Herout
Dazu lädt die Diabetiker-Selbsthilfegruppe alle Interessenten recht
herzlich in die Wilhelm-Kritzinger-Straße 2a (Seniorenwohnanlage)
nach Droyßig ein.
R. Nowak

Sitzungsprotokoll der Ratssitzung 
vom 12.12.2007
TOP 1
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ein-
ladung und Beschlussfähigkeit
Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der anwesenden Ratsmitglieder
und Gäste durch die Bürgermeisterin, Frau Theil.
Der Rat ist in seiner heutigen Zusammensetzung beschlussfähig.
TOP 2
Feststellung der Tagesordnung
Die Tagesordnung ist allen ordnungsgemäß zugegangen.
Frau Theil: zusätzlicher TOP (Beschlussvorlage wurde ausgegeben)
Abstimmung: 7 - 0 - 0
Die Tagesordnung wurde mit 7 - 0 - 0 angenommen.
TOP 3
Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung des Gemein-
derates
Frau Szymkowiak: das Wort „Sportlerheim“ soll im gesamten Protokoll
geändert werden in „Mehrzweckgebäude“
- das Protokoll vom 13.11.2007 wurde mit v. g. Ergänzung mit 7 - 0 - 0

geschlossen und ist somit zur Veröffentlichung freigegeben.
TOP 4
Bürgerfragestunde
- keine Bürgeranfragen
Herr Seckel betritt 18:50 Uhr den Sitzungssaal.
TOP 5
Bericht der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden
Ausführung: Frau Theil (wenn nicht anders bezeichnet)
inhaltliche Abarbeitung der letzten Protokolle
Bauausschusssitzung
FLNP - Döschwitzer Weg - Grundstückseinfahrt Gentzsch
- noch nicht abschließend geklärt
- es wurde zwar eine Wegführung vereinbart, diese wird so jedoch

nicht umgesetzt
- Herr Gentzsch möchte die ganze Fläche kaufen
Straßenbaumaßnahme Schlossstraße
- Zuwendungsbescheid liegt inzwischen vor
- wird 2008 komplett durchgeführt
Oberflächenentwässerung Richard-Grossmann-Straße/Querstraße
- Straße bei Grundstücken Schmidt - Künzel soll geöffnet werden, da

dort Kanal defekt
- Einplanung für 2008
Kanal Kreisstraße
- Kanal ist immer noch nicht geöffnet
- Frau Hartung: Kanal wurde am 10.12.2007 geöffnet, lt. AZV
Maßnahmen 2008
- Markt 6b, Schlossstraße
- Unterer Marktplatz i. V. m. Oberflächenentwässerung
- Gelände Feuerwehr - Sturzschacht

Wichtige Termine 
im März

Biomüll 03.03.08
17.03.08
31.03.08

Hausmüll 10.03.08
25.03.08

blaue Tonne 17.03.08
gelber Sack 10.03.08

25.03.08

Öffnungszeiten der 
Gemeindebibliothek Droyßig
Schloss/Kavaliersgebäude
Montag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr/

13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr/

13:00 - 16:00 Uhr



Droyßiger Nachrichten
Bauanträge

- Midewa Hochbehälter
- Sanierungsrechtl. Genehmigung Markt ehem. EDEKA
Hassel Wohnblock - Dach defekt
- Antrag (v. Bürger) liegt vor - Kostenklärung
Planungsbüro Holz beendet zum 31.12.2007 Baubetreuung
- es existiert jedoch eine Vereinbarung wg. Markt 6b
- Schreiben v. Herrn Kasper liegt vor - bitte Beantwortung
- weitere Betreuung muss geklärt werden
Städtebau beendet - Widerspruch abgelehnt
Fotovoltaikanlage fertig gestellt - Übergabebestätigung Kiefernberg
Camburger Straße 46
- noch keine Einigung mit (Teil-)Eigentümern
Nahmarkt (NP)
- EDEKA will neu bauen (Ortsausgang Droyßig/bei FFW), 

jetzige Fläche reicht wohl nicht aus
- es wurde angeraten nach „hinten“ zu erweitern - noch keine Klärung
TOP 11 Kaufantrag BLK - keine neuen Erkenntnisse
TOP 12 Nordstraße 10 - keine neuen Erkenntnisse
Absichtserklärung Gartenanlage - keine neuen Erkenntnisse
TOP 15 Sozialfälle - umgesetzt
Wohnungsbesichtigung im Kernschloss - Aufforderung zur Beräumung
soll ergehen, wenn erfolglos - Ersatzvornahme
Warum steht im Schloss/oberer Innenhof ein Gerüst
Antrag der Angler - Nutzung Hasselteich als Angelgewässer - keine Zusa-
ge des Landesverwaltungsamtes Halle
Verträge für Gartenanlagen am Predel - für Garagen
Baumaßnahme - bis jetzt alles in Ordnung - Info an VGem erfolgte bereits
Post an Frau Köppig - nur noch per PZU versenden
Vertragl. Vereinbarung mit ehem. Eigentümer der Schlossgaststätte über
Reinigung der Abzugshaube (der Gaststätte) besteht - neue Eigentümer
wollen diese selbst reinigen
Antennenanlage Schloss - Schlossbewohner haben immer noch keinen
ordentlichen Empfang - noch nicht abschließend geklärt
Bewohner haben behelfsweise Satelitenschüsseln angebracht. Letzte
Aufforderung zur Entfernung der Satelitenschüsseln im Kernschloss soll
nach Installation der Antennenanlage erfolgen
TOP 6
Bericht der Verwaltung
Ausführung: Frau Hartung (wenn nicht anders bezeichnet)
Deckeneinbruch Straßendecke Am Bahnhof: Fa. EST hat, ohne vorheri-
ge Info an VGem, verfüllt, es wurde angegeben, dass das Rohr geflickt
wurde
Frau Theil: gegenüber Fr. Theil wurde nicht erwähnt, dass das Rohr
geflickt wurde
Diskussion Frau Theil - Frau Hartung
Herr Luksch: Rohr soll überprüft werden (ob es repariert wurde)
Dies kann durch die VGem nicht ohne weiters festgestellt werden. Frage
ob ein Gutachter bestellt oder eventuell aufgeschachtet werden soll
Herr Luksch: Klärung soll möglichst günstig/einfach erfolgen, also keine
Aufschachtung
Ohne Aufschachtung kann nicht geklärt werden, ob das Rohr tatsäch-
lich repariert worden ist
Entwässerungskanal Camburger Straße: Quereinläufe wurden durch den
AZV am 10.12.2007 geöffnet
Spielplatz Hassel: die Weide wurde zurückgeschnitten Schacht

defekt - Angebot diesbezüglich liegt bereits vor
Schlussrechnung Hassel wurde beglichen; ab April sollen die restlichen
Maßnahmen durchgeführt werden
Bürgermeisterwahl - Beschluss Übertragung der Wahlaufgaben wurde
bekannt gemacht
Problematik Hasselteich - Antrag Nutzung als Angelgewässer wurde

bereits erläutert - keine weiteren Ausführungen hierzu
Regenwasserkonzept - noch keine Antwort des BLK - Klärung wird ange-
strebt (Anschreiben an BLK)
Kaufantrag ehem. Schießgraben - liegt zurzeit beim Notar
Frau Theil: Frage ob dies dem BLK bekannt ist, wenn nicht soll dieser
unterrichtet werden. Frau Hartung sichert zu.
Kaufvertrag Nordstraße - Entwurf des Kaufvertrages ist gestern einge-
gangen
Absichtserklärung Verkauf Grundstück Kleingartenanlage/Schrebergar-
ten - Verfahren liegt zurzeit der Rechtsanwältin vor
Frau Theil: Antragstellerin hat diesbezüglich am 10.12.2007 im Gemein-
deamt vorgesprochen, hat noch keine Rückinformation
Wohnungsvergabe Schloss 1 Kavaliersgebäude (3-Raum-Whg.)
Mietvertrag ist vorbereitet, sobald Wohnberechtigungsschein des zuk.
Mieters vorliegt, kann Mietvertrag unterzeichnet werden
Schimmelbeseitigung Grundschule Droyßig - die Fa. Unikill ist beauf-
tragt worden, den Schimmel noch vor dem 24.12.2007 zu beseitigen
Beschilderung Richard-Grossmann-Straße - Vorschlag des Ordnungs-
amtes (OA) komplettes Baugebiet als 30er-Zone zu beschildern; Kosten-
angebot dazu liegt vor
Antrag der Eltern d. Grundschulkinder, Parken auf dem Kirchplatz: OA
machte 2005 Vorschlag zur Erweiterung des Parkplatzes, dies wurde
vom Bauausschuss abgelehnt
Frau Theil: es sind ausreichend Parkplätze vorhanden
Frau Szymkowiak: normalerweise sind die vorhanden Parkplätze alle

besetzt
Frage ob bei Veranstaltungen Sondergenehmi-
gung möglich ist

Veranstaltungen müssen vorher angezeigt werden Mietrückstände gekün-
digte Wohnung Kavaliersgebäude wurde zwischenzeitlich durch Sozi-
alamt beglichen
Gegenrechnung Eigentum ehem. Inhaber Schlossgaststätte - Inventa-
risierung zu Gunsten der Gemeinde Droyßig (aufgrund Restschuld ehem.
Inhaber) - Gegenstände des ehem. Inhabers, welche von Gemeinde
übernommen werden, sind noch nicht gekennzeichnet
Antrag an das Ministerium des Innern LSA - nicht ausgezahlte Investi-
tionshilfemittel; soll mit dem AL Kämmerei geklärt werden
Einholung Reparaturangebote Feuerwehrfahrzeuge - noch nicht abschlie-
ßend geklärt
Änderung Winterdienst - wurde erledigt und bereits versandt
Baumverschnitt - Weide im Hassel Grundstück Gemeinde/Privatgrund-
stück - der Kostenteilung wurde zugestimmt
Abrechnung der Neuanlage der Internetseite für die Gemeinde sowie
Abrechnung Telefonanlage und Internet erfolgte über die Haushaltsstelle
des Bürgermeisterbüros
Frau Theil: Protokoll der letzten Sitzung wurde ungeändert im Umlauf
gegeben - warum - bitte klären
Frau Theil: Beschilderung Hassel noch ungeklärt - Anhörung diesbe-
züglich soll seit Mitte 2007 VGem vorliegen, lt. Straßenverkehrsamt
Lt. Frau Hartung liegt dieses Schreiben nicht vor
Frau Theil bittet um Klärung
Frau Theil: Parken Schloss - Parkausweise wurden ausgegeben - soll
nun kontrolliert werden
TOP 7
Information zur Gemeindegebietsreform
Herr Luksch: Tagesordnungspunkt sollt auf Tagesordnung im Januar
gesetzt werden, da noch keine neuen Erkenntnisse vorliegen – Gesetz
wird noch diesen Monat verabschiedet.
TOP 8
Anfragen und Anregungen
Keine Anfragen und Anregungen
Theil, Gemeinderatsvorsitzende
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